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100 Jahre AAG? 

«Wenn die Menschen dem Genius eines Zeital-

ters absagen, dann tritt an sie heran der Dämon 

dieses Zeitalters.» 

                                                Rudolf Steiner1 

In Bezug auf die Umlaufszeiten geistiger Impulse spricht Ru-

dolf Steiner eigentlich von einem Zeitraum von 3 x 33, also 99 

Jahren, wonach diese erneuert bzw. wieder aufgegriffen wer-

den können.2 Geschieht dies nicht, so könne zumindest für sehr 

lange Zeit daran nicht mehr angeschlossen werden mit der 

Folge, dass diese Impulse den Widersacherkräften überlassen 

werden müssen. Die Möglichkeit einer Erneuerung kann nun 

nichts anderes bedeuten, als dass zu den entsprechenden Zei-

ten seitens der geistigen Welt die entsprechenden Vorausset-

zungen zu einer Erneuerung bestehen. Es liegt also keineswegs 

 
1 GA 225, S. 166. 
2 Hierzu insbesondere GA 180, Vorträge 1-4. 
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